
majıjeutic function, since iıt challenges the other to discover ın himself£f indigenous
development values, invıting hım to have them enriched by meeting other values.
The SaM«c tendency to discover development values wiıthin the other appCars ın
the contribution of VINCENZO POGGI, (Teilhard de Chardıin an the Civili-
zatıon of the Universal of Senghor, 32—38), where the prop«cr contribution
of Afrıca towards not planetarıan and monol:thic cıivilization but owards
symb10s1s and mutual enrichment of dıfferent cıvılızations 15 discussed. NTONIO
SCARIN, Iso ollows this trend of thinking when wrıting anımıiıstic
mentalıty an: human 39—49), he discovers relig10us humanısm
ın Bantu culture. LAND, S3 illustrates the relation between eCOoNOMIC sıtua-
tıon and human conduct dıstinguishing between external and iınternal develop-
ment actors 63—70). PIERO GHEDDO, EY PUuts the question: Preaching
the gospel helping the poor”? (p 99—127), stressing that tirst INa  - must
change: his mentalıty, his Customs, his habits, his familıial and socıal Struciures
eic. He reaches the conclusıon that tiınd here startıng-point for NCW m1S-
S10N of the Church hıs 15 excellent, but today NC would ad: that that menta-
lıty, hıch has to change, 15 relig10us mentalıty, an such change 15 always
profound, ıt has to be obtained through dialogue and 1n maıeutic WaYy.

It would be good it ONC of the missiologıical weeks of Italy, Belg1ıum, Spaın
Holland would take explicıtly the problem of the interdependence ot reli-
g10US change and eCONOMIC, social, polıtical eicC changes, elaboratıng the propcrI
task of Christianity 1n thiıs respect. The present reviewer 15 convınced that only
ıin thıs WaYy could DNCW openıng for renewal of the 13s1ıon of the Churches
be prepared.

Nıjmegen Arnulf amps, OF

Vo Duc anh La ace du catholicısme anıs les relations entre la
France et le UVıet-Nam, de 1851 1870 Brill/Leiden 1969; omes
deux volumes: X 11-410 P-) AAA P-.; 118 P 9 170,—

Neben der unveroöffentlichten Dissertation des buddchıistischen Historikers CAoO
Hur [HUAN Paris) uber die Anfänge der christlichen Mission 1n Vietnam lıegt
19108  - dieses Werk eines vietnamesischen Gelehrten VOT, das sıch mıiıt einem Aspekt
dieser Missionsgeschichte ın eıner bestimmten Periode beschäftigt. Nüchtern, ber
nıcht hne Engagement, analysıert Vf ausführlich unter verschiedenen Gesichts-
punkten die Rolle, die der Katholizısmus 1in den Beziehungen zwıschen Frankreich
Uun! Vietnam gespielt hat, un: ‚War VO  - den Anfängen der französıischen Inter-
vention bıs 1870 Dieser Zeitabschnitt ist ohl aufgrund der (wenigstens katho-
lıscherseits) verfügbaren Quellen gewählt worden;: ber auch ohl deshalb, weıl

nde der Regilerungszeıt Napoleons 111 eın Umschwung in der offiziellen
französischen Polijitik vollzogen WAaT. Wenn auch Begınn, als die Franzosen
TSt wenıge Handels- un: sonstige Interessen in Indochina hatten, der m1ssı0o0na-
rısche lan als 25510 de Ia France catholıque) weitgehend dıe Motivation
der ersten Interventionen in Indochina SEWCSCH ist, mußte cdıeser Kreuzzugs-
gedanke doch eindeut1ig kolonialen Ansprüchen weichen, sobald die Franzosen
sıch ın diesem Gebiet Testgesetzt hatten. Den Missionaren kamen die französi-
schen Bemühungen anfangs zögernd Uun! vorübergehend, spater a-
tısch-politisch VO  = Versuche des ındırect rule, unter Miıtarbeıt der Mandarıiınen,
wurden als strategisch gefährliıch un ga als antichristlich angesehen und

gebrandmarkt Von manchen Missionaren, dıe VO:  =) den Behörden als Fanatiker
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bezeichnet wurden Die Verfolgungen, die ursprünglich das gemeinschafts-
zerrüttende Christentum gerichtet a  N, nahmen spater eindeutig politischen
Charakter Eınen eıl der katholischen Todesopfer seiz ViI VO  $ der Liste
der Martyrer ab und stellt S1IC politischen Kollaborateuren gleich

Diese Ausführungen sind missionshistorisch VO  - großer Bedeutung Darüber-
hinaus gewährt das Werk guten Einblick die Entstehungsgeschichte der
vietnamesıischen chretientes Hier hätte 8i CIN1SC soziologische Exkurse g-
wünscht Als Vietnamese hat Vf C111 gutes Auge füur dıe einheimiıschen Katho-
lıken und Te Haltung gegenüber der Kolonialpolitik Er verbirgt nıcht
Enttäuschung uüber re Entvıietnamısıerung Er skizzıert dagegen dıe Haltung
von WeC1 katholischen Patrıoten, die des Priesters Dang-Duc- I'uan un dıe des
Gelehrten Nguyen Iruong To, deutet ber auch d viele katholische
Soldaten mit anNnzZCcH Herzen ıhr Vaterland verteidigen wollten

In Teil 81 und {11 ediert Vf 10 Reihe wichtiger (französıscher un vietna-
mesischer) Dokumente miıt kritischem Kommentar, dıe Verfolgungsedikte
der vietnamesischen Kalser Auch Faksımilia vietnamesischer Dokumente
chinesischer Sprache wurden abgedruckt

Heerlen (Niederlande) Harry Haas

RELIGIO  SWISSENSCHAFTI UND VO  DE

Alsheimer, Georg ©Mietnamesische Lehrjahre Sechs re als eut-
scher Arzt Vietnam Suhrkamp/Frankfurt 19658 485 18

Dieses Buch deutschen Arztes der Medizinıschen Fakultät der Unıver-
S1{a) Hue 15t 1n Fundgrube Nirgendwo gibt C1H derartıges Tagebuch das,
fast VO  - NN her, orıentiert uber die verschiedensten Aspekte des Vietnam-
ONÜ1LKEIES ÄLSHEIMER (Pseudonym) berichtet über SC1NCH Aufenthalt Vietnam,
den als Lehrjahre betrachtet Er 81105 hin als lıberaler, frühreifer, ber unNnsSs1ı-

cherer westlicher Intellektueller. Er stieß zuerst, WI1C fast alle Ausländer, auf die
fremde der überfremdete Oberschicht und wurde „Von vielen Amerikanern ZU

Als Arzt undMitwisser gemacht”. Als Deutscher Warlr überdies „neutral”.
Protessor jedoch wurde allmählich i 1NCc NCUC Welt, die vietnamesische,
eingeführt, ber praktisch erst; als anfıng, dıe Sprache beherrschen. Er
erhielt das Vertrauen vieler Vietnamesen, VO  —$ Kranken un! ıhren Familıen,
Studenten, Politikern Seine Chronik ist 111C einzıgartıge Einführung 189l

Welt, dıe, obwohl die Jlut der Vietnam- Veröffentlıchungen dauernd anwächst,
fürdie meisten Europaer un Amerikaner, auch solche, die jahrelang ı Vietnam
wohnten und arbeiteten, verschlossen bleibt. Auch dıe Liebesabenteuer des V,
dıe mehr der WENISCI ausführlich beschrieben werden. tragen ZU. besseren
Verständnis der westlichen Präsenz WIC auch des Sexualverhaltens der vietname-
sıschen Gesellschaft bei

Selbstverständlich konzentriert sich das Buch auf den heutigen Kontflikt V{
chließt sıch nachdem den vietnamesischen Nationalısmus ntdeckt hat
die führenden Köpfe des Dai 1et a ber 16 große Bürgerlichkeit
antrifft, daß er sıch öffnet für die Einsicht ı die Notwendigkeıt radikaleren
Reformbewegung. Kontakte miıt Anhängern der Natıonalen Befreiungsfront
helfen ıhm, den Schritt ZUT (moralischen) Unterstützung des 1et Gong voll-

zıehen. err muß auch 1iNec Kritik ansetzen. Bleibt V1 auch da nıcht wieder
SCINCT intellektualistischen Salon-Vergangenheit sehr verhaftet? Denn dıe
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